
Klimaschutz ohne Plan 

Am 19. März 2024 stand im Münsinger Parlament der Klimaschutzplan 2040 zur Diskussion, 

der von der Themengruppe Klima der SP Münsingen lanciert wurde. Das Ziel war, den 

Klimaschutz systematisch und gezielt anzugehen und ein Erreichen des Netto-Null-Ziels bis 

ins Jahr 2040 sicherzustellen. Der Klimaschutzplan sollte aufzeigen, welche Massnahmen 

mit welchen Reduktionseffekten bereits geplant sind, wie sie zeitlich ausgeführt werden 

sollen und wo noch Lücken bestehen. 

Ein herzlicher Dank geht an die Grüne Fraktion, die den Klimaschutzplan zusammen mit der 

SP Münsingen eingereicht und in der Abstimmung auch unterstützt hat. Etwas verwundert 

hat uns die Ablehnung durch die Grünliberale Partei. Das unternehmerische Denken scheint 

bei der Beurteilung des Klimaschutzplanes eine kurze Auszeit genommen zu haben, denn 

kein privates Unternehmen würde so eine hochgesteckte, langfristige und vor allem 

vielschichtige Herausforderung von hoher Wichtigkeit ohne einen systematischen, sehr 

zielgerichteten Massnahmenplan angehen. 

Der Gemeinderat begründete seine ablehnende Haltung wie üblich bei klimapolitischen 

Themen damit, dass die Gemeinde im Klimaschutz schon sehr aktiv sei und sich jetzt auf die 

Umsetzung der bereits vorgesehenen Klimaschutzmassnahmen konzentrieren wolle. Das 

Versprechen haben wir gehört. Die Themengruppe Klima der SP Münsingen wird in einem 

Jahr Bilanz ziehen und schauen, ob ein angemessener Strauss von Massnahmen umgesetzt 

werden konnte und vor allem, ob diese Massnahmen auch einen genügenden Effekt 

erreichen, damit das Netto-Null-Ziel wie geplant erreicht werden kann. 

Die Themengruppe Klima der SP Münsingen erachtet die Ablehnung des Klimaschutzplanes 

durch das Parlament der Gemeinde Münsingen für eine verpasste Chance. Es stimmt, dass 

sich Münsingen in den letzten Jahren sehr gute Voraussetzungen für eine erfolgreiche 

Klimapolitik erarbeitet hat. Die Ziele sind formuliert, die Messinstrumente vorhanden. Wir 

sind jedoch überzeugt, dass die Gefahr gross ist, dass man ohne konkreten Umsetzungsplan 

gerade die schwierigen und langwierigen Problemfelder verschläft, dies zu spät bemerkt und 

damit das Netto-Null-Ziel selbst für das Jahr 2050 verpassen wird. Und das darf nicht 

passieren!  

Wir alle bekommen mit, dass die Klimakrise bereits bei uns angekommen ist. 

Überschwemmungen, lange Trockenperioden, schneearme Winter folgen sich in immer 

kürzeren Abständen und Hitzerekorde werden praktisch im Jahresrhythmus gebrochen. Dies 

gefährdet die Lebensgrundlage unserer Nachfahren und führt bereits heute zu massiven 

materiellen und wirtschaftlichen Schäden. Darum wird sich die Themengruppe Klima der SP 

Münsingen weiterhin mit voller Kraft für einen ambitiösen, systematischen und 

zielgerichteten Klimaschutz einsetzen. Wir sind davon überzeugt, dass wir nur so unseren 

Nachkommen eine lebenswerte Welt hinterlassen können. 
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